
Ressort: Finanzen

DAX am Mittag kaum verändert - Deutsche Bank größter Verlierer

Frankfurt/Main, 21.12.2017, 12:31 Uhr

GDN - Die Börse in Frankfurt hat am Donnerstagmittag kaum Kursveränderungen verzeichnet: Gegen 12:30 Uhr wurde der DAX mit
rund 13.078 Punkten berechnet. Dies entspricht einem Plus von 0,07 Prozent gegenüber dem vorherigen Handelstag. 

An der Spitze der Kursliste stehen die Anteilsscheine von Infineon, Fresenius und Heidelbergcement. Die Aktien der Deutschen Bank,
der Commerzbank und von RWE rangieren gegenwärtig am Ende der Liste. Einem Bericht des "Handelsblatts" zufolge will die
Deutsche Bank mit einem Freiwilligenprogramm bis zu 1.000 Stellen abbauen, die durch die Integration der Postbank in die
Privatkundensparte des Instituts überflüssig werden.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-99598/dax-am-mittag-kaum-veraendert-deutsche-bank-groesster-verlierer.html
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